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akzent magazin I Schwerpunkt

Stadt der Arbeiter. Zusammen mit der typischen
Backsteinarchitektur der Fabriken und den fabriknahen

Arbeiterwohnungen - darunter die weltberühmte
«Cite Ouvriere», der ersten, vorbildlichen

Sozialsiedlung von Mitte des 19. Jahrhunderts - kann man
Mülhausen fast wörtlich als das bedeutendste
Museum der Industriezivilisation in Europa bezeichnen.
So bewahrt das Stoffdruckmuseum mit mehr als zwei
Millionen Mustern die Erinnerung an die 250-jähri-
ge Geschichte derTextil- und Modeveredlung und ist
gleichzeitig eine Quelle der Inspiration für Designer
aus der ganzen Welt.

Das Eisenbahnmuseum erinnert daran, dass Mülhausen

die Wiege des Eisenbahnbaus auf dem Kontinent
ist- und vielleicht auch bleiben wird: denn der französische

HochgeschwindigkeitszugTGV wird durch
einen Tochterbetrieb der Mülhauser Maschinenindustrie

in Beifort gebaut. Es war wohl kaum Zufall, dass
die französische Staatsbahn SNCF 1965 den Grossteil
ihrer historischen Fahrzeugsammlung in Mülhausen
unterbringen und ausstellen liess. Das Keramikmuseum

ist just in den restaurierten Industriehallen der
Fabrikziegelei Lesage untergebracht, und erinnert an
den enormen Baumaterialbedarf in der Gründerzeit
sowie der daraus hervorgegangenen Erfindung des
noch heute verwendeten Falzziegels.

Auf dem Flöhepunkt ihres Wohlstandes ruinierte das
Schweizer Industriellen-Brüderpaar Fritz und Elans

Schlumpf ihr mehrheitlich in Mülhausen und seiner
Region angesiedeltes französisches Textilimperium
durch den Aufbau einer privaten Automobilsammlung.

Die Sammlung ist der pervertierte Auswuchs ei-

nerTradition, die auf die Gründerzeit derTextilbarone
zurückzuführen ist. Sie waren es, die damals aus den

«Mitbringsel» ihrer ausgedehnten Handelsreisen in

die französischen Kolonien zum Beispiel den
wunderschönen Zoo-Park auf Mülhausens Nobelberg - den
früheren Rebberg - entstehen Hessen. Er sollte den

beschäftigten der Industriellen nicht nur Ruhe und
Anschauung, sondern auch Belehrung bescheren.
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